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Tagesordnungspunkt:   
 

Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung (Stand Januar 2018) 
 

Sachverhalt: 

Einreichung eines Förderantrages zum Förderaufruf „DWNRW-Networks“ des 
Landes Nordrhein-Westfalen – Projekt: ChemLab 
 
Das Land NRW hat im Rahmen seiner Strategie für die Digitale Wirtschaft verschiedene 
Förderprojekte ausgerufen. Im Rahmen des Förderaufrufs „DWNRW Hubs“ wurden in NRW 
sechs Digital Hubs (Düsseldorf/Rheinland, Köln, Bonn, Aachen, Münster, Essen) geschaffen. 
Der Rhein-Kreis Neuss ist Gesellschafter des Digital Innovation Hub Düsseldorf/Rheinland mit 
Kreistagsbeschluss vom  29.06.2016. 
 
Der Förderaufruf „DWNRW Networks“, ebenfalls Bestandteil der Strategie des Landes NRW,  
zielt darauf ab in Synergie und im „Umland“ zu den o.g. Hubs sog. digitale 
Satellitennetzwerke aufzubauen, um Unternehmen und Startups miteinander zu vernetzen. 
Bisher gab es zwei Aufrufe aus denen sechs geförderte Netzwerke hervorgegangen sind. Auf 
den dritten Aufruf mit Einreichungsfrist bis zum 15.02. werden sich der Rhein-Kreis Neuss 
(Antragsteller) und die Stadt Dormagen sowie die Currenta GmbH & Co.OHG mit dem 
Konzept für ein ChemLab bewerben. 
 
In der Verbindung zum Branchenschwerpunkt Chemie bietet die fortschreitende 
Digitalisierung für den Rhein-Kreis Neuss und die rheinische Chemieregion große 
Entwicklungspotenziale. Um diese zu nutzen, sollen im Wesentlichen die im CHEMPARK-
Verbund „Dormagen / Krefeld / Leverkusen“ in der rheinischen Chemieregion ansässigen 
Unternehmen der chemischen Industrie bei der Entwicklung digitaler Innovationen 
unterstützt werden. Im Rahmen des Projektes ist es das Ziel, dass die Forschungs- und 
Entwicklungsabteilungen der chemischen Industrie, digitale Startups sowie regionale IT-
Unternehmen und Hochschulen in räumlicher Nähe zum CHEMPARK Dormagen im Rhein-
Kreis Neuss konzentriert werden. Dadurch entsteht ein auf die Chemiebranche 
ausgerichteten Innovationslabor, das ChemLab. Hier wird den Akteuren die Möglichkeit 
geboten Ideen, Lösungen und neuen Geschäftsmodelle umzusetzen. 
 
Die Wirtschaftsförderung des Rhein-Kreises Neuss hat die Konzeption im Rahmen seiner 
Digitalisierungsstrategie „Wirtschaft im Rhein-Kreis Neuss“ in Zusammenarbeit mit der IW 
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Consult federführend entwickelt und mit der Stadtmarketing- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Dormagen mbH (SWD) und dem CHEMPARK-Betreiber 
Currenta fertiggestellt.  
 
Aus Sicht des Rhein-Kreises Neuss bietet das Projekt ChemLab für die  Wirtschaftsstandorte 
Rhein-Kreis Neuss und Dormagen folgende Mehrwerte: 
- Gründer und mittelständische Unternehmen sowie Chemieindustrie miteinander 

vernetzen 
- digitale Innovationen in der chemischen Industrie beschleunigen 
- Imagegewinn als moderner innovativer Wirtschaftsstandort auch für digitale Startups 
- neue junge Unternehmen im Rhein-Kreis Neuss ansiedeln 
 
 
Rahmeneckdaten des Förderantrages „ChemLab“ 
Antragsteller:    Rhein-Kreis Neuss – Wirtschaftsförderung  
Assoziierte Partner:   Stadt Dormagen & Currenta GmbH & Co.OHG 
Avisierter Förderzeitraum: 08/2018 bis 07/2020 
Max. Fördersumme:   400.000 € 
Eigenanteil (50 %):  100.000 € RKN / 100.000 € Stadt Dormagen 
    Currenta stellt zusätzlich eine halbe Personalstelle zur 
Verfügung  
 
Haushaltsentwurf zum Projekt ChemLab: 
Sachkonten  a) 41410000: Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land   
  b) 52911000: sonstige Dienstleistungen für Projekte 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Kreisausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 

 
 


